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Dresden, den 17.06.2015 

Generation 1989/1990. 

Interviewpartner/innen für partizipative Ausstellung gesucht 

 
Für ein Ausstellungsprojekt sucht die Brücke/Most-Stiftung Dresden interessierte und 
engagierte Interviewpartner/innen aus aller Welt, die etwa 1989/1990 geboren 
wurden. Es steht die Frage im Mittelpunkt, was für diese Generation Freiheit 
bedeutet. In Kurzportraits und im Rahmen einer gemeinsam entwickelten 
Ausstellung sollen die Mittzwanziger zu Wort kommen. Interessierte können sich bis 
zum 15. Juli bei Sonja Riehn, E-Mail: bildungpk@bmst.eu melden. 
 
Die Generation 1989/1990 war die erste, die nach dem Wegfall der Mauer aufwuchs. 
Dennoch scheint ihr Verhältnis zu Freiheit nicht eindeutig und sie ist vielen Fragen 
ausgesetzt: Hat die Freiheit der Märkte zu mehr Freiheit der Menschen geführt? 
Leben wir tatsächlich in einem Europa ohne Grenzen? Wo stehen die „Kinder der 
Freiheit“ heute in der Gesellschaft? Was sind ihre Träume für die Zukunft? Wie 
gehen sie mit gegenwärtigen gesellschaftlichen Herausforderungen um?  
 
In Form eines kreativen Tagesworkshops (Mitte August 2015) wird diesen und 
ähnlichen Fragen nachgegangen und an einer Ausstellungskonzeption sowie einem 
Kurzfilm für die Ausstellungseröffnung Ende September 2015 gearbeitet. Wer mag, 
kann seine persönliche Geschichte außerdem dem Internetportal von STADTleben 
(www.stadt-leben.com), einem interaktiven Stadtrundgang durch Dresden, zur 
Verfügung stellen.  
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